
 
Stadt Braunschweig  25-28029 
Der Oberbürgermeister  Mitteilung außerhalb von Sitzungen 
  öffentlich 
 
Betreff: 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplans der Stadt Braunschweig 
Informations- und Beteiligungsveranstaltungen im Rahmen der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB 
 
Organisationseinheit: 
Dezernat III 
61 Fachbereich Stadtplanung und Geoinformation 

Datum: 
17.12.2025 

 
Beratungsfolge:   

Ausschuss für Planung und Hochbau (zur Kenntnis)   
Umwelt- und Grünflächenausschuss (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 111 Hondelage-Volkmarode (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 120 Östliches Ringgebiet (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 130 Mitte (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Süd (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-Mascherode (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 221 Weststadt (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 222 Südwest (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 310 Westliches Ringgebiet (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 321 Lehndorf-Watenbüttel (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nördliche Schunter-/Okeraue (zur Kenntnis)   
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 330 Nordstadt-Schunteraue (zur Kenntnis)   
   
 
 
Sachverhalt: 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Braunschweig hat in seiner Sitzung am 02.12.2025 
mit Ds 25-26862 zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplans (FNP) beschlossen, dass 
der Vorentwurf des Flächennutzungsplans Arbeits- und Diskussionsgrundlage für die 
frühzeitigen Beteiligungen der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB ist.  
  
Der FNP steuert die Entwicklung von Baugebieten und anderen Flächennutzungen im 
gesamten Stadtgebiet. Die Neuaufstellung ist erforderlich, weil der bestehende FNP aus 
dem Jahre 1979 stammt und aufgrund zwischenzeitlicher Entwicklungen und neuer Ziele 
von Stadtentwicklung und Klimaschutz angepasst werden muss. Der Vorentwurf des FNP 
ist ein „Plan der Möglichkeiten“ und informiert über Siedlungsentwicklungsoptionen.  
  
Die Öffentlichkeit kann vom 10.02. bis 20.03.2026 im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
gemäß § 3 (1) BauGB Stellungnahmen zum Planwerk abgeben. Aufgrund dessen Umfangs 
wird die im Baugesetzbuch vorgesehene formelle Beteiligung durch eine 
Veranstaltungsreihe begleitet.  
  
Zu den öffentlichen Veranstaltungen ist auch die Politik eingeladen. Den Auftakt bildet der 
  
FNP-Tag  am Samstag, 07.02.2026 von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

im Großen Sitzungssaal des Rathauses. 
  
Am FNP-Tag können sich Bürgerinnen und Bürger gesamtstädtisch über den FNP 
informieren und beteiligen. Einzelne Entwicklungsthemen des Plans wie Wohnen, Gewerbe 
oder Freiräume stehen im Vordergrund. Es sind stündliche Vorträge und Stände 



 

vorgesehen, an denen die Planung auch kommentiert werden kann.  
  
Dezentrale Beteiligungsveranstaltungen  
Auf den FNP-Tag folgen sechs Veranstaltungen, in denen besonders die Potenzialflächen 
der Siedlungsentwicklung in den Bezirken genauer vorgestellt werden. Die Abende in den 
Bezirken beginnen jeweils mit einem Vortrag. Anschließend bieten Stände detaillierte 
Informationen und die Möglichkeit zur Beteiligung. Je nach Umfang der Potenzialflächen 
und räumlicher Lage werden bis zu drei Stadtbezirke je Veranstaltung behandelt. Diese 
Veranstaltungen sind wie folgt terminiert: 
  
Tag Bezirke Uhrzeit Raum 
11.02.2026 120 + 310 + 330 18:00-20:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus 
12.02.2026 221 + 222 18:00-20:00 Uhr Gemeinschaftshaus Broitzem 
24.02.2026 111 + 112 18:00-20:00 Uhr Gesamtschule Sally-Perel 
25.02.2026 322 18:00-20:00 Uhr Lessinggymnasium Aula 
11.03.2026 130 + 211 + 212 18:00-20:00 Uhr Rathaus, Raum A 1.63 
12.03.2026 321 18:00-20:00 Uhr Begegnungsstätte In den Rosenäckern 11 
  
Die Mitglieder der Stadtbezirksräte sind herzlich eingeladen, sich bei diesen 
Öffentlichkeitsveranstaltungen zu informieren und zu beteiligen. Anschließend an die 
Veranstaltungen zur Öffentlichkeitsbeteiligung können die Stadtbezirksräte in ihren 
Sitzungen Stellung zum Vorentwurf des FNP 2040 nehmen. Formell angehört werden die 
Stadtbezirksräte in der folgenden Planungsphase zum Beschluss des Flächennutzungsplan-
Entwurfs.  
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Anlage/n:  
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